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Kreisliga Herren Gruppe A

TuS Germania Hohnhorst II : SG Rodenberg V 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

TuS Germania Hohnhorst II gegen SG Rodenberg V 6:9

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Volker Rehmann nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste der SG Rodenberg V im Match der Kreisliga Herren Gruppe A einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuS Germania Hohnhorst II, das eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 25:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Karol
Schwarz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:8.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Gautzsch
/ Simon und Herberg / Hildenhagen, ehe sich die Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Richter / Fiedler wehrten
eine 1:0 Satzführung von Ranzow / Rumpf ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein.
Heine / Beye verpassten es wenig später indes mit einem 6:11, 8:11, 11:9, 7:11 gegen Schwarz /
Rehmann, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ronny Gautzsch konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Stefan Herberg beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Lange
mit Matthias Ranzow ringen musste Andreas Richter in einer aufgrund der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Richter zu Ende ging. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen
Peter-Lothar Simon und Karol Schwarz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schwarz zu Ende
ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Peter Fiedler letztlich parat, um Roman Rumpf final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 8:11. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
dagegen Siegfried Heine bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Volker Rehmann und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Einen Erfolg verpasste Lukas Beye hingegen bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Diane Hildenhagen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Ronny Gautzsch hatte im Einzel gegen Matthias Ranzow am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:3 (Gautzsch) und 13:11 (Ranzow). Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dagegen Andreas Richter letztlich im Repertoire, um Stefan Herberg final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. 1:3 (Richter) bzw. 12:10 (Herberg) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab Peter-Lothar Simon das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Roman Rumpf noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Peter Fiedler verpasste es mit einem 1:
3 gegen Karol Schwarz, einen Punkt für sein Team zu erringen. Durch diesen Spielausgang liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 2:10 für Fiedler und 15:5 für Schwarz seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dann Siegfried Heine bei seiner 0:3-Niederlage gegen
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Diane Hildenhagen ab dem Start. 2:8 (Heine) bzw. 11:7 (Hildenhagen) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Volker Rehmann hatte Lukas Beye nur im ersten Satz
eine Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:
4 (Beye) und 3:2 (Rehmann). Damit war der 9. Punkt für die SG Rodenberg V im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Germania Hohnhorst II nun ein Punktekonto von 6:14 Punkten
auf, während die SG Rodenberg V vor dem nächsten Spiel, das am 20.02.2024 gegen den TTC
Wölpinghausen III ansteht, 16:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Germania
Hohnhorst II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.02.2024 gegen den TTC Borstel II.

 Statistik:
 TuS Germania Hohnhorst II

Doppel: Gautzsch / Simon 1:0, Richter / Fiedler 1:0, Heine / Beye 0:1 
Einzel: R. Gautzsch 2:0, A. Richter 1:1, P. Simon 0:2, P. Fiedler 0:2, S. Heine 1:1, L. Beye 0:2 

 SG Rodenberg V
Doppel: Ranzow / Rumpf 0:1, Herberg / Hildenhagen 0:1, Schwarz / Rehmann 1:0 
Einzel: M. Ranzow 0:2, S. Herberg 1:1, R. Rumpf 2:0, K. Schwarz 2:0, D. Hildenhagen 2:0, V.
Rehmann 1:1


